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Arbeitsschritte

1. Netzplanung —_—p Abstimmung

2. Bestandsanalyse
3. Mallnahmenplanung

4. MalBnahmenprogramim - Abstimmung
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Radverkehrskonzept fur die Stadt Mendig VIA

Unternehmens- und Mitarbeiterprofil

= Das Planungsbtro VIA ist eine eingetragene Genossenschatft.
Es werden zurzeit 28 fest angestellte Mitarbeiter beschaftigt.

= Das Planungsbtro VIA besteht seit 1994.

= Das Planungsburo VIA weist langjahrige Erfahrungen in folgenden Bereichen auf:
Konzeption und Umsetzung von Radverkehrskonzepten

Konzeption und Umsetzung von Leitsystemen
Verkehrsentwicklungsplanung

Mobilitatsforschung

Moderation von Umsetzungsprozessen

Offentlichkeitsarbeit.

= Bearbeitung von Radverkehrskonzepten Kreise und Stadte/Gemeinden, z.B. Kreis
Mayen-Koblenz, Bodenseekreis, Stadt Koln, Stadt Bitburg, VG Worrstadt,

= Bearbeitung von Projekten des Landesbetriebs Mobilitat RLP seit 2003

= Naheres entnehmen Sie bitte unserer Referenzliste und unserer Seite im Internet
www.viakoeln.de.
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Handlungsziele und Erwartungen

Radverkehr als Hoffnungstrager!

steigende
Mobilitatskosten
E-Mobilitat
touristische
Attraktivitat
stadt-/'umwelt-
Klimaschutz vertragliche
Mobilitat
sozial
Gesundheit /
Fitness Verkehrssicherheit
~Vision Zero*
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Radverkehr: Nur was fur Grol3stadte?

Nein!

Auch kleine Stadte im Mittelgebirge kbnnen hohe Radverkehrsanteile
erreichen.

Gesamtverkehr (45.144 Wege)

Pkw- BUS sonstiges
Mitfahrer 2 24 0.3 % Zu Fulk

9 % 19 %
Fahrrad
25 %
43 D/U Krad
2%
Umweltverbund: 46 %
Motorisierter Individualverkehr: 54% Isny Quelle:
) Stadt Isny, Haushaltsbefragung 2013

Isny im Allgau — 14.000 Einwohner - 700 m tGber dem Meer
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Was mdchte der Alltagsradfahrer?

Ziel des Projekt: Erstellung eines Alltagsradverkehrsnetzes

Im Gegensatz zum Fahrradtouristen mochte der Alltagsradler, also all jene, die
zur Arbeit, Ausbildung, Schule oder fiir Erledigungen das Fahrrad nutzen wollen,

die moglichst kiirzeste, steigungs- und umwegarmste Verbindung wahlen
konnen.

Durch ein verandertes Umweltbewusstsein und auch durch die immer starkere
Zunahme an Pedelecs und E-Bikes wird auch in topographisch bewegten
Regionen ein Anstieg des Radverkehrsanteils zu beobachten sein.
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Vorführender
Präsentationsnotizen
• Alle Städte und Gemeinden, aber auch ihre Orts- und Stadtteile werden in das kreisweite Radverkehrsnetz eingebunden. Die Binnenerschließung der Kernorte und ggf. zusätzliche Verbindungen sind dagegen Inhalt der Radverkehrskonzeptionen der Städte und Gemein-den. 
• Darüber hinaus werden wichtige Verkehrsziele überörtlicher Bedeutung berücksichtigt, ins-besondere Umsteigepunkte zum ÖPNV und wichtige Gewerbegebiete. 
• Neben dem Netz für den Alltagsradverkehr werden auch Netzbestandteile der touristischen Routen in das kreisweite Netz übernommen. 



Radverkehrskonzept fur die Stadt Mendig VIA

Wie grol ist das Einzugsgebiet des Alltagsradfahrers?

Nach der Studie ,Mobilitat in Deutschland” (MID 2017) liegt der groR3te Teil der zuriickgelegten Wege bei Radfahrern
in kleinen Stadten und landlichen Gemeinden im Bereich von bis zu 5 km (81% bei Fahrrad), bei Pedelec-Fahrern

steigt ab 5 km der Anteil der Wege mit weiteren Entfernungen (Potentiale auf [angeren Wegen)

7% 7%

<0,5KM 0,5- 1 KM 1-2KM 2-5KM 5-10KM 10- 20KM > 20KM

==g== Floktrofahrrad/Pedelec  ==@==Fahrrad

Quelle: MID 2017

Basiswert Fahrrad = 12.598
Wegelangen mit Fahrrad / elektrischen Radern

Basiswert elektrische Rader = 1.437
Folie 7
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Vorführender
Präsentationsnotizen
81% Rad bis 5km, 67% Pedelec
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28.03.2023

Tell 1.
Netzkonzeption und
Zustandserfassung
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Radverkehrskonzept fur die Stadt Mendig VIA

Uberregionalen
Planung aus dem

=

i Im Wunsch- oder Luftlinienn

— — — —

etz werden die Ober-,
Mittel- und Grundzentren miteinander verbunden.

Kreiskonzept

57, Kempenich

. " Volkesfeld -

Radverkehrskonzept fiir den
Kreis Mayen-Koblenz

Wunschliniennetz nach RIN

Zentren im Kreis Mayen-Koblenz
B Mittelzentrum
Grundzentrum
W Orte ohne zentralértliche Bedeutung

A Oberzentrum
A Mittelzentrum
A Grundzentrum

Wunschlinien

I 1. Ordnung

s 2. Ordnung

=== 3. Ordnung

:_-_-: Kreisgrenze

Benachbarte Kreise

Zentren auBerhalb des Kreises Mayen-Koblenz

)
b hes Ty

588~

\y
__Ettringen

]

/~#| Die Grundstruktur des Radnetzes wird bestimmt.

. I % ; i
Aricls ch ( A U

e

e - e

sankt joh nn

3earbeitungsstand: 10/21

| D Bundesamt fur Kartographie und Geodasie 2020, Datenguellen:
g. delweb_publ _TopPlus_Open.pdf

Berresheim

® N
ZEVIA- A

=K
L Allenz

kann bei der spateren
Priorisierung der MalRnahmen

Die Hierarchisierung der Achsen
gibt Hinweise auf die Bedeutung

T

| ein wichtiges Kriterium sein.

. & A1,

28.03.2023

Folie 9



®
Radverkehrskonzept fur die Stadt Mendig VIA

Netzkonzeption
Netzplanung auf der Achse Andernach — Mayen (Achse 1. Ordnung)
(Abschnitt Plaidt — Mayen)

Vorgaben fiir den Alltagsradverkehr:
Mdglichst direkte, also umwegfreie und

| stelgungsarme Verblndungen AR R s T
— _ S (3_‘? o \‘&NEQ . ol X iy _Pommerhof & § =
Abschnitt Kruft - Mendlg : @ s S R A _
Direkte Verbindung ware entlang der | . ... e —_— ; !
B 256 W 5
_’m"' w’ 2 + '\ sa'mggq‘s.
g _ [i¥o _§ | Abschnitt Plaidt - Kretz - Kruft: ;
ug g R P er_smm;q-l; Direkte Fiihrung tiber Vulkanparkradweg
oy .4~ | koénnte tibernommen werden
<A ¥ -_.\“ = I./, ; ~—
end NHN / NN: : / Wingertsbor L
220 m ¢ :
Y ;
2 ® . H
* g. Heselermuhigl ﬁ
_‘ /\3‘ . 1 mfﬁé’é?f Pe—_ _
1 NHN /NN : .fi." Wunsch- oder Luftllnlennetz
180m Ganernor /| wird auf das Stral3en- und

Abschnitt Kruft - Mendig: ¢ Wegenetz umgelegt.

| Vulkanparkradweg ist zu 1 Alle Ziele werden ins
Slaranioge” umwegig. | Radnetz eingebunden.

™ Reginarisbrunnen
i
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Netzkonzeption — Verdichtung des Radnetzes auf der stadtischen Ebene

Arbeitsschritte:

» Lokalisierung der wichtigen Quellen und Ziele: u. a.
Arbeitsplatzschwerpunkte, Schulen, Einzelhandel, 6ffentliche
und kulturelle Einrichtungen

« Radwegenetz der Nachbarkommunen, Ubergabepunkte zum
interkommunalen und touristischen Radverkehrsnetz definieren

* Netzbetrachtung, Festlegung weiterer Verbindungen flr den
Radverkehr
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Was wollen , die Radfahrer® ?
Zwei Exponenten mit gegensétzlichen Anforderungen

» Die Defensiven mit Sicherheitsbedurfnis

* mochten attraktive Flihrungen abseits
der Hauptverkehrsstral3en

* nehmen Umwege in Kauf um sich sicher
zu fuhlen

 Die Alltagsradfahrerinnen und Radfahrer

* Mochten auch an Hauptverkehrsstral3en
zigig und sicher vorankommen.

* Mochten und sollen das gesamte Netz
nutzen

28.03.2023 Folie 12
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Netzkonzeption — Untersuchungsnetz Neue Verbindungen:
_ . " | = Obermendig — Thir (Uber Fallerstr,
| Radnetz wird auf kommunaler Ebene | e oder Thiirer Weg)
verdichtet! Anbindung des Gewerbegebiets in
— _

Niedermendig (Jahnstr., Staffelsweq)

Verbindungen nach Kottenheim und
Ettringen

Radverkehrskonzept fiir
die Stadt Mendig

Netzentwurf

e Untersuchungsnetz
s Netzentwurf MYKRAD

Ziele

[R] Bahnhof

B weiterfihrende Schule
O Grundschule

O off. Einrichtungen, Behdrden,
Bildungseinrichtungean

@ Griinfidchen, Parkanlagen, Sport

1 o ' Gemeindegrenze

1 _ VG Mendig

|| Gemeinden auterhalb
[ Kreise auBerhalb

¥ Ty g i
Kottenheim ! ( ~

: \ B SN
s e —— | Das abgestimmte Radverkehrsnetz ist die Grundlage
=\/A.. i fur die Befahrungen zur Bestandsanalyse.

28.03.2023
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Digitale Bestandserfassung

r 2. 3. 4. Ubertragung an GIS-Datenbank
( o ) ( o Y | o ) o )
—e =¥ =¥ =
Do & 5 1 om0 1| i WA Do
i do et gl [t H i
"J-'-',']..'-:-'."_.':J'-' |1"u-|l:la--'||..".r' |'- al . T g "--‘-‘: o
o _° . e hich -{.1:-;-p verbite Iﬁ E&
Lt , [ —— L - “ Q L
1 Gt Hachwrg ey “a ‘ CA a 3 ]
Ml v ol it T_‘_ L%
LX) : = |
1! CGach-/Fadwey gemsinsam "
+
e G- : H r
£ T -
|25 Controvey lad fim) J P— Nichi i krade Varbiari mg ® -
@ v [ — | A -
] | ::' . A
O | O O O Folgende Analysen werden durchgefiihrt:
N A\ > [ 4 \-——J . . Netzliicken auf Basis von
Fotodokumentation und Erfassung aller  Im Zusammenhang mit dem Streckenabschnitt kiinnen Erfassung der Lage im Kartenbild und aller Verkehrszahlen (DTV)
Merkmale eines Streckenabschnitts, die  x-fach Knotenpunkte, Barrieren oder Wegweiser mit allen Merkmale eines Streckenabschnitts, die erst am
bereits am Anfang erfasst werden relevanten Merkmalen (Knotentyp, Radverkehrsfihrung am Ende erfasst werden kénnen d Ermittlung von unzureichende
kénnen (Beleuchtung, Vzul, Anlagentyp,  Knoten u.a.) sowie ihrer Lage (GPS] erfasst werden {Zustand der Oberfliche, Furten, Bordsteine u.a.). Infrastruktur auf Basis von
Breiten, Oberflichentyp v.a.).
fetten AP Verkehrszahlen (DTV)
;1 3. O 4. ® . Ermittlung von Breitenméngeln und
q'_ {' = Oberflachenmangeln
QIO OO OO

Mit :ﬁ.n:lemng wesentlicher Merkmale des Streckenabschnitts
(Verdnderung Ortslage, Vaul, Radverkehrsanlagentyp, Breite, Oberfliche
u.a.) beginnt die Erfassung eines neuen Streckenabschnitts
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Tell 2:
Konzeptentwicklung
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Grundsatze der Radverkehrsplanung
Radverkehrsplanung muss Vorgaben erflllen

Forschungsgesellschaft fiir StraBen- und Verkehrswesen @
S t ‘ ; O Arbeitsgruppe StraBenentwurf FGSV

Stralenverkehrs-Ordnung

Bouska/Leue W

Empfehlungen fiir
Radverkehrsanlagen

ERA
Textausgabe mit
Erlduterungen
25. Auflage P C.F Miller Ausgabe 2010
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Planungsrepertoire an Hauptverkehrsstral3en

Fihrungsformen und ihre Breitenanforderungen

Einrichtungsradweg Radfahrstreifen Schutzstreifen Gemeinsamer Geh- und
2,00 m (1,60 m) 1,85 m 1,50 m (1,25 m) Radweg
Zweirichtungsradweg 4,00/3,00 m (2,50 m)
2,50 m (2,00 m) Kann auch breiter Kann auch breiter

angelegt werden angelegt werden mit und ohne
mit und ohne Benutzungspflicht

Benutzungspflicht
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Zweistreifige Stralen

Das Erfordernis: Wann brauche xzn 4

2400

ich welche Fihrungsform? 2200 LINNETOrtliche
000 LHaUpRLstraken Landstra3emn
Die Hauptfiihrungsformen Mischen und 1800 -
Trennen sowie die Mdglichkeit einer 1600 - TN
weichen” Trennung werden Uber das Kfz- 1400 -
Kriterium ermittelt. 1200 L
_ _ 1000 - \
| Regeleinsatzbereich fir das 800 I
Fuhrungsprinzip Mischen 500 1
Il Regeleinsatzbereich fur das 400 1_
Fuhrungsprinzip Teilseparation 200 jempc
0

| i 1 | | >
Il Das Fiihrungsprinzip Trennen ist die 30 4050 €0 7080 90 100 [km/h] Vi,

Regel

IV Das Fuhrungsprinzip Trennen ist
unerlasslich

Die Ubergangsbereiche sind nicht
als harte Grenzen zu definieren

» Transparente und nachvollziehbare
Auswahl der Fihrungsformen.
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Das Planungsrepertoire: Radverkehr sichtbar machen

Bei einheitlicher Gestaltung wird das Radverkehrs-
netz sichtbar: gesichertes Radwegende und
Furtmarkierungen

o 20,00 m 10,00 - 20,00 m o
Beispiel- t = t Eeispiel-
bemafiung I bemaltung

550m 7.0bm
1.50m |

Schutzstreifen

Fahrstreifen -
3.50m

Fahrstreifen
3,50 m
075m 4—
(0.30m T3 0o m
R,udweaJ .E,SO m)

Gehweg 2250 m

strakenbegleitender Radweg/
Wirtschaftsweg
2250m

—— Zeichen 205 StVO
oder Zeichen 206 StVO,
Zusatzzeichen 1000-32 StVO

£4,00m

LT .

¥ 2

Breitstrichmarkierung
unterbrochen

(0,25 m Breite, 0,50 m Lange,
0.20 m Licke)
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Das Planungsrepertoire: Radverkehr sichtbar machen

ispiel: h if Musterldsung
Belsple . SC utzstreiten FlUhrungsformen an innerdrtlichen Hauptverkehrsstralien

Markierung, Piktogramme, Schutzslreifen

Parken und Breite
angrenzender Fahrstreifen TS Regemat
.50 m Sicherheitstrennstreifen
_‘H/L o Zeichen 205 StVO

—g~ I —

H
[

=

Schmalstrichmarkierung
(0,12 m breit, 1,00 m
Lange und 1,00 m Licke)

Fahrgasse zwischen den
Schutzstreifen mind. 4,50 m

Regelbreite: 1,50
(Mindestbreite: 1,25 m)
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Tell 3:
MalRhahmenprogramm

1. MalRnahmen aus dem Kreiskonzept

2. MalRhahmen aus dem kommunalen
Konzept

28.03.2023
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MalRhahmen aus dem
Kreiskonzept
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Radverkehrskonzept fiir die Stadt Mendig
Mafnahmeniibersicht
Malk aus derm Krai p

Mafinahmen an Knoten
@  Knolenmalnahme
Massnahmen an Strecken
——— Neubau
Aushiu
Oberflacnensanerung
= Fahrradstrafie einnchien

Schutz- |
markiaren

wees Pidogrammspur mackisren
Einbahnstrafle Kir den Radverkahr Sfinen

ssns

der Zul.

=== Heschiiderungsmadnahme
e Sonstige Malinahme
Keine Maflinatune srforderch
:- :: Gamaindegranze
| Gemeinden nuBerhal

€ Buncesami b Kanographi und Genddise 20210, Dalengusken
hitps /'3g gecdalonze sinue 3eiwed uelen TopPius Opon pd!

g 5
Z=2VIA- A

lnnm

‘g : Etu;IngerE . 7 @t

; Ertenmitle % £ EJ‘
i Pt L “’-t% 3

¥ %

g Ergebnlsse der MaBnahmeananung

TR

X W\/IaBnahmen aus dem Kreiskonzept

-
% iy ST 147q

MK sm 480 KNT 1 ]

“
g afrapecnot L,

m& STR_1480_KNT 2 } - S
-
% ! }

%o
MYH_STR 1472 KNT 1 g
ie, %
® a»
>

Ll ?P S &
s‘" XAy

t &@‘é‘

it
rag,

".'W

MYK_STR 1597 STR 2
]

sm aeomn.és'

o TR - st £
g Tsgg, MYK_STR. Al
\\’ MYK_STR g1 Eténgind 2 i Hostet OD"' !'h"@
Tansiabe

\
sl i
3‘=- Mo K sm 5 f {: Mundig o
e g Q&,m o:“"ﬂ e—
£l g

JALE %y, - Niedermendig
Jd’ -\‘%‘%‘ ‘,Qqﬁg e;"’l,

3 M'%gc
“"‘smm Wmslgng"' 'y I@',
r , ;, - ?lk"%f o .;,‘
ff Tl i 3

iy

Fd "g &

Wadser, L a i &

MLl i g ‘a.té’ce
)

»ﬂf:‘%a

iy r'
5 %,‘t _‘ {
L e
\ o it
: 3fg 1
j %"‘%
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Ergebnisse der Malinahmenplanung — Mal3nahmenkataster

Belastungsbereich |

MYK_STR_1479

L 113 awischen Laacher See und
Mendig

Netz: 2. Ordnung Kommune: Mendig

Ziglrustand:

Str

EinzelmaRnahme(n}
- Neubau elner baullchen Radverkehrsanlage z 2,50m

Musterlisung-/querschnitt

Musterlosung 9.3-2

StraBenklasse Bruttokosten
Land 269,400 €
Programmstufe:

Beschreibung der MaBnahme:
Neubau, da T 100 und DTV bei 3.344 Kfz / Tag.

STR_1479

10.12.2021 V.I A

28.03.2023

STR_1479 -auﬂemﬂs Belastungsbereich | - 898

VG Mendig Mischverkehrstihrung auf Fahrbahn
L 113 zwischen Laacher See und Fahrrad auf Fahrbahn (30 bis 100km /)
Mendig

MalRnahmen
B s aus dem

Bevorrechtigter straenbegleitender

Zuweirichtungsradweg (2) Kreiskonzept

A
:
|

Hinwplse: dor Fahraghn (in dor Rlogel 2,00 - 4,60 Furt Gbor
dis Exnmndung gulihit
zor
In beéd Richiungen zu verschen
dor Radweg soll o boidon S voil Farvbabn

[ ]
Musterbiatt: 832
VI‘A’“‘ n-m_“ﬂfmm Stanct: November 2017

10.12.2021 VT’AF“
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Beispiel einer Planung o Niagermepi

) ng‘;‘
B 256 Mendig und Kottenheim 10.566 Kfz/Tag bei 100 km/h,

t Eckdaten:

St 8, o%z,;{r 3 $ » %
MYK_STR_1576b MR N AW | entspricht

— — = e.‘:"“{“ s é‘f?m’- He, %3.;,,0, mdust”eﬂr .

0% SR I [y, ..o Belastungsbereich IV
/&e’s < P 3 N & o,‘:p%‘a Eo" _ .
\| el FEOERES G o % N (= Separation)
B ® "}e%,% % M\s"} D‘;_’aé‘ ;

g, 3 v | Netzliicke aufgrund
‘/\ | . Verkehrsbelastung
—— Neubau »

Ausbau | Malinahmenvorschlag:
- Neubau (weiterer Bedarf)

Sanierung - s Neubau eines
—— FahrradstraRe B sirage % .

—— Keine MaBnahme erforderlich | - : aampenstt: 2 : 2 gememsamen Geh'/RadwegS
—— Abschnitt noch nicht bearbeitet é’o%“"g, g0y | A (2’50 m + 1,75 m)

'}Q
3
G
v S
§ \6‘-““‘ /
S {4
o
- < Fugh€ Hof
L Kottenheim
31: wn
R
‘:" -

\
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Das Planungsrepertoire: Radverkehr sichtbar machen

Fahrradstral3en:
Beispiele aus Baden-Wiurttemberg, Nordrhein-Westfalen und Rheinland-
Pfalz

Konstanz, Baden-Wirttemberg Billerbeck, Nordrhein-Westfalen BNA-Heimersheim, Rheinland-Pfalz
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MalRnahmenplanung — Schulstral3e als Fahrradstralie einrichten. |

| MYK_STR_92b

% \\
“# Realschule t-'l «
Mendig = v
Eitw. @(‘
4
MND_STR_ZQ_‘(IEI'GT;{@@#_ ; Ny i R A Bt e 0
¢ NS s v‘/
N <l e » | Kampagne zur Fahrradstral3e
NS = 2l e =3 P /i ™ ‘b’&/;e
. . . . . . .. . he
Die Schulstral3e ist eine wichtige Verbindung ftr den Schulerradverkehr e
und fir die Achse , Niedermendig — Obermendig“ die sicherste Filhrung
. . . &
far den Radverkehr im Vergleich zur Pellenzstral’e und zur Fallerstrafle. |
A . ~ T s i %
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MalRnahmenprogramm —
Offnung von
EinbahnstralRen fir den
Radverkehr in
Gegenrlchtung

wl |

Welche ElnbahnstraBen
Wurden gepruft’?

N

FE ‘V‘;\
] 1 1 N SiCnatus 5 3
A ';, e 3

TR
"

 Bahnstralle und Heidenstockstrafie
 Niederstral3e und Thurer Stral3e

‘ “E 3 : f n.“ I“-v \6‘ i

28.03.2023
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Z P |

Das Planungsrepertoire im Grinen Netz

Einbahnstral3en

Mindestanforderungen in den VwV flr
Offnung in Gegenrichtung vereinfacht

» Tempo 30
» ausreichende Begegnungsbreite
» kurze Engstellen zulassig
» 3,50 m bei Bus- und Lkw-Verkehr

» Ubersichtliche Verkehrsflihrung
- herstellbar!

> erforderlichenfalls Schutzraum fir
Radfahrer

28.03.2023
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i U 14

Die Offnung des
Abschnitts der

| Bahnstral3e zwischen
Muhlenstral3e und
Brunnenstral3e zu
einem spéateren
Zeitpunkt prufen.

30/ /50

MaRnahmenprogramm — Offnung von
EinbahnstralR3en fir den Radverkehr

u

£

MYK_STR_87a Beispiel BahnstralRe

'Mendig | Brunnenstral3e.

Rathaus

Marktplatz
LaacherSee
dthaus & Halle

' MuhlenstraRe 6ffnen.

zwischen Poststral3e und

: T 16
‘ Einbahnstrafl3e evtl.
stufenweise 6ffnen?

‘ Als erstes den Abschnitt
i zwischen Poststral3e

=T
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MaRnahmenprogramm — Offnung von
EinbahnstralRen fir den Radverkehr

Beispiel
Heidenstockstralle

N\ 108

zwischen Poststral3e und

Einbahnstrallen evtl.
stufenweise 6ffnen?

MYK_STR_87

?L‘;";
: &7 /i
7 é\,
s
n

an-Rath.-Platy 7
“UMYK_STR 14827 |
Oststr,” : PoseStfane: . uy

AT L 0

Brunnenstralie.

Rathaus

Batpmss © 5
. Slage

" u
2 15 E\
i 2 / - MBainm \‘\\ " 1R
I

17

| Als erstes den Abschnitt
zwischen Brunnenstral3e
; | und dem Rathaus 6ffnen.

0 4 B

2 M “"‘H“H‘M .
S-Ns
49

TR o 1
= L0
%ﬁ"“x n -

Die Offnung des oberen Abschnitts |x.
der Heidenstockstral3e zu einem % »
spateren Zeitpunkt prifen. -
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Maltnahmenprogramm — Offnung von .. Beispiel Niederstrae und Thiirer
EinbahnstraBen fiir den Radverkehr | %3] | StraRe zwischen Bahnstrale und
. z 71 Heinrich-Heine-Stral3e.
EinbahnstraBenevtl. | , * * ¥ [ Rathaus .-
stufenweise 6ffnen? | %, mens L' 2 R
o o/ N "
% e / & & "’*’z,&s,% :
¥ | MYK_STR 94 - N
- Aufgrund des Geféalles und
o, o der schlechten
b % Sichtverhaltnisse keine
! Offnung des Abschnitts
& “fﬁ“*‘@.; zwischen H.-Bdckler-Stral3e
& " % und BahnstraRe.

Den Abschnitt zwischen

H.-Bdckler-Strafl3e und

Heinrich-Heine-Stral3e
offnen. o 32

L] t

ND_STR_75_KNT_1

o
4 '+
?s‘ﬁw\zt/’m
. ~
n 5
: 13 :
| B :

MYK_STR_51
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MaBnahmeananung Malinahmen an Bahn- und Poststralie ‘

Schutzstreifen
bergauf markieren!

1
1]
C
174

A # A POststr + Poststrare -
[ & 2 4 18 w
o A
L B
7
s i s
s N .
2 W
‘ o it 2 1 g 3 J
W Xk t B
& L
/- L N>

Musterlésung
Fihrungsiormen an innerértlichen Hauptverkehrsstraien
Markierung einseitiger Schutzstreifen

z450m

1,50 m (1,25 m)

206 StVO0

(0,12 m Breite, 1,00 m Lange, 1,00 m
Liicke), Lage mittg zwischen den
Varkahrefidchan

unterbrochen

(0,25 m Breite, 1,50 m Linge,
1,50 m Licke), Lage auBerhaly
des Schutzetreifens
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MaBnahmeananung MaBnahmen an Bahn und Poststralle

et

Schutzstreifen
bergauf markieren?

Oder T 30?
m r
.
17 4
il n
[ 2 é,‘;n
g
\ oy
} ‘, W
s /&
\E
// M Vi
“'Brunn t B
_'msueﬁ“: e”“"ﬁ )
a : ‘!) Marktpl
%,
VW g
% .-‘1‘
y g X g
v 1/ . e
v ptrf A8 &
un v LF S ']
i f 3 =8 L&y
w, &
P ; o mstrag
a oy {1 0
W/ @& -3
2 &1
. W/ " “é‘q:
e‘éfh S b ] ‘5‘? >
“Uage. i T éu"
5 ~ 1
,
"

Beschreibung der Malinahme:
Zurzeit wird der Radverkehr im Mischverkehr auf der Fahrbahn gefiihrt. Aufgrund der Verkehrsbelastung (DTV bei

knapp 8.000) sind Maflinahmen fur den Radverkehr erforderlich (Schutzstreifen, Gehwegfiihrung mit Rad frei). Auf dem
Abschnitt der Bahnstral3e / Poststral3e zwischen Staffelsweg und Marktplatz hat die Fahrbahn eine Breite von 7,80 m.
Auf diesem Abschnitt wird wechselseitig geparkt (Uberwiegend auf der Sud- bzw. Westseite), auf einem kurzen
Abschnitt wird beidseitig geparkt, hier ist die Fahrbahn breiter. Da an der Stid bzw. Westseite auf der Fahrbahn geparkt
wird, ist ein Schutzstreifen bergauf in Richtung Marktplatz nur mdglich, wenn das Parken hier unterbunden wird. Zur
Verbesserung der Verkehrssicherheit fur Radfahrer und querende Ful3ganger auf diesem zentralen innerortlichen
Abschnitt wird alternativ die Reduzierung der zulassigen Hochstgeschwindigkeit auf T 30 empfohlen.
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MalRnahmenplanung — MaBnahmen an der PellenzstraBe

MYK_STR_1597 STR_1F

MYK_STR_1597_STR:2

Alaysa. 3
MYK _STR_1460_KNT_1 .

Ah
Eichenweg oW

- L1 R =

MYK _STR 61" Ef’engruna .

Beschreibung der Mal3nahme:

Auf diesem Abschnitt der Pellenzstral3e gilt T 30. Aufgrund der Fahrbahnbreite (ca. 4,50 bis 6 m) sind keine
Schutzstreifen oder andere MalRnahmen flr den Radverkehr moglich. Als alternative Flihrung bietet sich fur
bestimmte Wege eine Fuhrung tGber die Schulstral3e an. Losung flr den Radverkehr im Rahmen einer

gesamtverkehrlichen Untersuchung.

28.03.2023
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MalRhahmen aus dem
kommunalen
Radverkehrskonzept
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Radverkehrskonzept fiir die Stadt Mendig
MaBnahmeniibersicht

aus dem pt)

Malknahmen an Knoten
@ Knotenmainahme

Massnahmen an Strecken

e MDA
Ausbau
Oberfiachensanisrung

s Fahrradsiralie einrichien
Sehutz- | Radi: oder

ssss
markieren

s e 88 Piktogrammspur markieren
* Einbahnstralie fiir den Radverkehr Gffnen
dar zul
s Baschildnnuingsmalinahme

—— Sonsligs Malinshma

Kaina Malnahme arfordarlich
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Ergebnisse der I\/IaBnahmeananung

P,

B0

MaBnahmen aus dem kommunalen |
Radverkehrskonzept
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Malinahmen, die bereits realisiert wurden:

9 ot
Fom.stein-Stre®
§ 3 1

"
b
S
an
e
L7 :‘,‘;’
1 r.}‘?
15 2 ]
" 7
o
] J’q L
[ B 3
(v S
» 5 Sam
P g7 Lo
P
5
e %
<

= 7=

1
W MYK STR 8g 4 +4

Folgende Stral3en wurden in diesem Jahr in
eine T 30-Zone in Niedermendig integriert:

Brunnenstralle, Kirchstral3e, Wollstralie,

\

an
v 4
ﬁhnm _ MND_STR_26_KNT_1
— “@
20 ~
"
" "
"‘\ |
3 g "-@”iﬁqm n
a — 8
b
:D - \"\77?%! 25
2rTer- a2 e “'-.
chigk a6
chule a8
0 e
ke
/:::wx?"
o
séé’ »
& 1
® 2 4 3
&
an Q'r;\’..
" AS-’

Kirchberg und Bachstral3e *

! 1
‘Vl.m—llu\k Platz T
. 7 MYK_STR 148
Oststr.” « PusiSHave- .
] - T T 10

28.03.2023
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MalRnahmen, die in Krze
abgeschlossen werden

®
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!". \ t 2

Brauerstral3e

MND_STR_18 und 19

28.03.2023

Die Sanierungsmal3nahmen
an der Brauerstral3e werden
&4 in Klrze abgeschlossen

LA /)

"
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MaRnahmenprogramm — Offnung von

Beispiel St. Barbarastral3e 1
zwischen Bahnstral3e und

® o
2

Einbahnstral3en fir den Radverkehr

?L‘;"/

: &7 /i
7 é\,
4

n
7 |

OSESEIGLE - .

r 7
_STR 1482,

Jahnstralle.

MND_STR_26

In der Kurve im oberen
Abschnitt sollte ein

Schutzstreifen markiert
werden.

Die St. Barbarastralie
konnte auf gesamter
Lange fir den Radverkehr
in Gegenrichtung geodffnet
werden.

58

Folie 40




®
Radverkehrskonzept fur die Stadt Mendig VIA

MaBnahmenprogramm — Staffelsweg Staffelsweg sanieren und als
als Teil einer Fahrradachse zwischen Rad- / Gehweg einrichten!
Mendig und Kruft und Plaidt |

o ﬁ’*&,’ NTEUETTITETTUTY MND_STR_03

% 8
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Mal3nahmenprogramm ‘\Fm Vi A
AktienstraBe als Teil einer Fahrradachse | [MND_STR 49bis52 |
zwischen Obermendig und Niedermendig | ;\ Vulkanbad
(u. a. zum Vulkanbad) ;”X

. ; =i \
Daher die Aktienstral3e als R
Fahrradstrafl3e einrichten!

a; o
o
&
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Malfhahme am Kreisverkehr K 53

Aktuell keine eindeutige

| Fiihrung des Radverkehrs!
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= Fiid L4

Obermendig

!

R

3. SchulstralRe

==

1 MalRhahmenprogramm

Y o i B ¥

Verbindung zwischen
Obermendig und Thr

rd

Vergleich der moglichen

.....

1. Thiurer Weg

| Verbindungen?

%t‘

\ 7 i) r
4. . | MND_STR_27und 28

3. Thurer
StralRRe

28.03.2023
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| MaBnahmenprogramm

Rad- / Gehweg im Park entlang des Kellbachs
| wird von vielen Ful3gangern genutzt.

| Daher diesen Weg als Verbindung
fur den Freizeitradverkehr nutzen!

Am:Sonnenhang S

Eichenweg

e TILEWEY

Erlengrund
~pnenwed ng
MYk S?R"é\

Alltagsradverkehr Gber

Ka-'ze‘.— I

Kalzer Weg &

w Ahornm_.g

Wasserschopp und Ernteweg!

Sy

28.03.2023
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— 5 i rlenmihle i
{¢llbach 4 " offivy.
Malinahmenprogramm Eichenieg
= Emewey é-
i : MYK_STR 61 -Erlengrund . od
Sanierung von Witschaftswegen MNDTSTR 58 KNT_t
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S
*TF 2
&
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MalRnahmenprogramm

Mal3inahmen in der Stadt Mendig

Baulasttrager Stadt Mendig:
Mal3inahmentypen

35

30

25

20

15

10

Strecken- und KnotenmaRnahmenin der Stadt Mendig
pro Baulasttrager (insgesamt 66)

30

22

[ :
|

Bund Land Land / Stadt Kreis Stadt

28.03.2023

Strecken- und KnotenmaRnahmen in der Baulast der Stadt Mendig
Anzahl der MaRnahmen nach MaBnahmentyp (insgesamt 30)

Oberflichensanierunz [N 12
Ausbau NN -
EinbahnstraRe fiir den Radverkehr 6ffnen |G 4
FahrradstraRe einrichten [ 2
Sonstige StreckenmaRnahmen [l 1
BeschilderungsmaBnahme [ 2
Barriere entfernen oder markieren [N 2
Sonstige KnotenmaRnahmen [N 2

0 2 4 6 8 10 12 14
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Musterlésung

Uberquerung zwischen freier Strecke und Ortsdurchfahrt
Auflésung Zweirichtungsradweg mit Mittelinsel
Querungsbedarf am Radweganfang, Benutzungsrecht (1)

Beispiele flr realisierte Malnahmen

Zeichen 205 StVO Zeichen 239 SIVO und
Wartelinie fiir den Zeichen 1022-10 StVvO

Radverkehr

— Z""“-—————_ -

e

Zeichen 239 StVO und

Zeichen 1022-10 StVO
Zeichen 1022-10 SIVO @— (bei Wahlfreineit)

oder

Zeichen 239 StVO

ERA (Ausgabe 2010), Kapitel 9.5, StVO §45 (9)
Richtlinien fiir die Anlage von Landstrafien (RAL), Ausgabe 2012

« am Ubergang zwischen Ortsdurchfahrten und auBerorts zur Sicherung des Radverkehrs beim
Wechsel von Richtungsbetrieb zu nicht benutzungspflichtem Zweirichtungsbetrieb

ab einer Belastung von ca. 5.000 Kfz/Tag; auch darunter wenn die rdumlichen Verhdltnisse es
zulassen

Regelungen:

Anwendungsbereiche:

Hinweise: » die Anordnung einer Benutzungspflicht ist nur zuldssig, wenn eine besondere Gefahrenlage besteht
* mit Ber icht siehe ML 9.5-9
s damit geschwi itsda wirken, sollten sie mindestens 3,50 m breit sein;

sonst mindestens 2,50 m

« der Abstand zwischen den Inselképfen ist in Abhdngigkeit von der gefahrenen Geschwindigkeit stets

d zu wihlen (B g), um eine sichere und akzeptable Fiihrung zu gewéhrleisten

rote Einfarbung der Furt bzw. Ausleitung optional

die Wabhlfreiheit zur direkten oder indirekten Querung beriicksichtigt die unterschiedlichen

Nutzeranspriiche und erh&ht dadurch die Akzeptanz und die Sicherheit

e durch Zeichen 1022-10 ohne Kombination mit Zeichen 239 ist keine
Schrittgeschwindigkeit vorgeschrieben

« die Anordnung von Zeichen 1022-10 ohne Zeichen 239 ist innerorts und auBerorts méglich

Ministerium fiir Verkehr Musterblatt: 9.5-10 / NEUE
Baden-Wirttemberg Stand: November 2017 | ﬂgfﬂﬂ;ﬁg

brenner BERNARD ingenieure GmbH Planungsbiiro VIA eG Folie 48



Vorführender
Präsentationsnotizen
Haben wir 2x in DIN A1 dabei
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Musterldosung
Radverkehr in Erschliefungsstralien

Gestaltung von Fahrradstrallen (1)

Zeichen 301 StVO

oder Zeichen 306 swo©

Wartelinie

Blockmarkierung: 0,50/0,25; 0,50 bre'rr.—\

<] |

Zeichen 205 StVO :

Zeichen 244.1 StVO

ERA (Ausgabe 2010), Kapitel 6.3
StVO und VwV zur StVO

[—— Markierung: 0,50/0,20; 0,25 breit

Zeichen 244.1 SIVO mit
[~ Zusatzzeichen 1020-30 SIVO

AN Radfahrerfurt

Markierung: 0,50/0,20; 0,25 breit
[——Zeichen 301 StVO

oder Zeichen 306 swo@

Piktogramm mit Zeichen 244.1 StVO

auf der Fahrbahn

markiert,

mindestens 2,00 m breit

inh
An eiche:

Hinweise:

ten auf denen der hr ganz oder
dies alsbald zu erwarten ist

die vorher Verkehrsart ist oder

anderer Fahrzeugverkehr ist nur ausnahmsweise mit Zusatzzeichen zuzulassen, ggf. als

Einrichtungsverkehr

Fahrradstralien sollten nach Maglichkeit bevorrechtigt gefiihrt werden
die Bevorrechtigung von Fahrradstralten ist deutlich zu markieren

Tempo 30-Zonen sind vor der Fahrradstralle aufzuldsen

ggf. sind Malnat zur Geschwi

g des Kfz-Verkehrs zu ergreifen (z.B.

Aufhdhung der Fahrradstralie an Kreu'zungen und Einmiindungen oder bauliche Einengungen)
zur Minderung der Rutschgefahr bei Nasse ist der farbige Belag aufzurauhen oder mit

rutschfestem Granulat zu versetzten

el Lk - -1l

Ministerium fir Verkehr Musterblatt: 6.3-1
Baden-Wirttemberg

Stand: Movember 2017

AR

/ NEUE |
MOBILITAT

bewsgt nachhaltig

brennaer BERMARD ingenieure GmbH

Planungshbiiro VIA oG
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Vorführender
Präsentationsnotizen
Haben wir 2x in DIN A1 dabei


Radverkehrskonzept fur die Stadt Mendig VIA

28.03.2023

Radverkehrskonzept
fir die Stadt Mendig

Prasentation im Stadtrat
am 28. Marz 2023

Frank Reuter und Celina Hoffmann
Planungsbiro VIA eG, Ko6in
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